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Der Enzthaler
Anzeiger und Unterhaltungs-Malt

für das ganze Enzthal unkt dessen Umgegend.
!Vr. VO» Neuenbürg , Mittwoch den3. September 188T.

Der Enzthol er erscheint Mittwoch « and Samstag «. — Preis halbjährig hier and bei allen Postämtern 1 sl.
Für Neuenbürg and nächste Umgebung abonnirtman bei der Redaktion . Auswärtige bei ihren Postämter ».

Bestellungen werden täglich angenommen . — EinrückangSgebühr für die Zeile »der deren Raum !! kr.

Amtliches.
Neuenbürg.

Nachstehender Erlaß wird zur Kenntniß
der Ortsvorsteher gebracht mit der Aufforder¬
ung sich danach zu achten.

Den 29. August 1862.
K. Oderamt. Dätzner.

DaS
Ministerium des Innern

an
das K. Oberamt Neuenbürg.

Nachdem durch höchste Entschließung Sr.
König !. Majestät  vom 17. Juni d. I . die
Anlegung einer besondern Sammlung vaterlän¬
discher Kunst- und Alterthums-Denkmale ge¬
nehmigt und sür dieses Institut ein Verwal¬
tungsrath dahier eingesezt worden ist, ist eS von
Interesse, daß Gegenstände, die als Denkmale
vaterländischer Kunst und Alterthumü sich zur
Aufnahme in die neu gegründete Sammlung
eignen und im Besize von Gemeinden oder
Stiftungen sich befinden, vor Verschleuderung
bewahrt und soviel möglich der Sammlung zur
Erwerbung angeboren werden.

Zu diesem Behufe ist im Aufträge des
K. Ministeriums des Kirchen- und Schulwesens
von den Oberkirckenbehördenden Geistlichen
des Landes die Weisung ertheilt worden, von
jedem zu ihrer Kenntniß kommenden VerkaufS-
vorbaben eines im Besize einer Gemeinde oder
Stiftung befindlichen Denkmals vaterländischer
Kunst ober AlterthumS alsbald dem Verwal-
tungsraihe Anzeige zu machen.

Damit jedoch bei Gegenständen, die im
Eigenthum der bürgerlichen Gemeinden stehen,
die Geistlichen von dem Gegenstände selbst, wie
von der etwa in Aussicht stehenden Aenderung
in Absicht auf denselben rechtzeitig Kenntniß
erlangen, so wird das Oberamt beauftragt, die
Ortsvorsteher anzuweisen, den Geistlichen bei
eintretenden Fällen stets die geeignete Mitthei-
lung zu machen.

Stuttgart,  den 22. August 1862.
Linden.

Neuenbürg.
Geschworenen -Liste.

Den Ortüvorstehern des Bezirks wird die
genaue Einhaltung der Bestimmungen der
Art. 63—67 des Schwurgerichtsgesezesv. 14.Aug.
1849, (Ncg.-Bl. S . 414) für die nächst kom¬
mende Zeit in Erinnerung gebracht.

Den 2. September 1362.
K. Oberamtsgericht.

Stell ne r.

Forst amt Altensteig.
Revier Simmersfeld.

Holz - Verkauf.
Montag den 8. Septbr. Morgens 9 Uhr

in Gompelscheuer aus dem Staatswald Hag¬
wald: 29 Klftr. tannenes Ausschußholz,457 Klftr.
tannene Reisprügcl, 5000 geschähe Nadelholz-Wellen.

Altensteig, den 28. August 1862.
K. Forstamt.

Alber.

Forstamt Wildberg.
Revier Hirsau.

Holz - Verkauf
am Donnerstag den 4. Septemberd. I.

aus dem Ltaatswald Lüzenhardt, Kohlberg2. :
6 Klftr. buchene Scheiteru. Prügel,

32'/» „ Nadelholz-Scheiter,
62'/- ,, „ Prügel,
5 „ tannene Reisprügel,

88 buchene und
4750 tannene Reiswellen:

Scheidholz aus dem Staatswald Lüzenhardt
Ebene3. :

I V» Klftr. buchene Scheiteru. Prügel,
12V» „ Nadelholz-Scheiter,
8'/» „ ,, Prügel,
3V» ,, tannene Neisprügel.

ZusammenkunftMorgens 8 Uhr auf dem
neuen Kohlberg-Weg.

Wildberg, den 28. August 1862.
K. Forstamt.

Niethammer.



302

Neuenbürg.
Holz - Verkauf.

Aus dem Ltadtwald Jlgenberg werden am
Samstag den 6. September, Vormittags 11 Uhr

3 tannene Langbolzstämme tMindwürfe)
von 289C.' im Anschlag von
80 fl. 32 kr. nebst

1 tann. Gerüststange im Anschlag von 36kr.
auf dem Rachhaus gegen Baarzahlung ver¬
steigert.

Den 1. Septbr. 1862.
Siadtschuldheissenamt.

— Höfen.
Am Donnerstag den 4. Septbr. 1862,

Nachmittags1 Uhr,
werden öffentlich versteigert:

6 gut erhaltene Brückenbäume,
1 mit Ziegeln bedeckte Hütte, welche seit¬

her zur Aufbewahrung der Feuerleitern
diente.

Schuldhcrß Leo.
Dennach.

Im StaatSwald Hornthan wurde eine
Sperrkette gefunden, welche der rechtmäßige
Eigcnthümer gegen Ersaz der EinrückungSgeduhr
dahier abholen kann.

Schuldheiffenamt.
H o f ft e t t.

Holz - Verkauf.
Samstag den 6. Septbr. d. Js . Nachmit¬

tags 3 Uhr verkauft die hiesige Gemeinde aus
dem Gemeindewald Miß, 180 Stämme Forchen
auf dem Stock, welche sich am besten zum Sägen
eignen, im Wirthshaus zur Krone dahier, wo¬
zu Liebhaber cingeladLn werden.

Hofstett, 29. August 1862.
Anwalt Wurster.

Privatnachrichten.
Dank und Bitte.

Für meine liebe frühere Gemeinde Döf¬
fingen,  die zweimal vom Hagel betroffen, den
größten Theil der Ernte verloren hat, habe ich
ohne mein Zuthun, mit desto gerührterem Danke
empfangen: Von D. E. 30 lr., V. in W,
1 fl. 10 kr., P. N. 4 fl. Nach so glücklich
heimgebrachtem Heu-, Frucht- und Oehmd-Ertrag
öffnen sich wohl noch weitere Herzen undHände
für die schwer Heimgesuchten.

Gräfenhausen  30 . August 1862.
Pfarrer Zeller.

Loffenau.
Verkauf derSchildtvirthfchaft zur

Sonne dahier.
Die Erben dcS

verstorbenen Jakob
Luft,  Sonnen-
wirthsvon hier, ver¬
kaufen am Donner¬
stag den 11. Septbr.

d. I ., Vormittags 10 Uhr, auf hiesigem Nach¬
hause im öffentlichen Aufstreich:

ein zweistöckiges Wohnbaus mit realer Schild-
wiribschaftSgercchtigkeit zur Sonne,  ein.
gerichttier Mezig, Scheuer und Stallung,
an der Herrenalb Gernebachcr Straße
mitten im Ori gelegen. Dem Käufer ist
Gelegenheit gegeben» einen Theil des
Wirtdschafts-Jnventars mit zu erwerben.

Kaufslustige- auswärtige mit Prädikats- und
Vermögenszeugnissen verfeben ladet höflichst ein

Den 1. Septbr. 1862.
Namens der Erben

Schuldhciß Oechsle.

Samstag den 6. September in Höfen.
Neuenbürg.

Zwei sehr brauchbare Fässer  von 6 u.
4 Eimer verkauft wegen Mangel an Plaz

I . F. Bürenstein.

Neuenbürg.
Neue Häringe

bei
I . F. Bürenstein.

Neuenbürg.
Bei Johann Müller  ist ein I4imigeS

Faß feil.
Neuenbürg.

Lampen-, Erdöl- u. PhotogiZne-
Empfehlung.

Unterzeichneter erhielt eine Sendung
schöner und billiger Moderaten» , Erdöl- und
Phoiô ue-Lampen aus der Lampcnfabrik von
Leins u. Comp,  aus Stuttgart, sowie daS
neu eingeführte amerikanische Erdöl, welches an
Leuchtkraft alles biäberige übertrifft, und daher
besonders Fabrikanten und Wirthen zu empfehlen
ist; auch kann jede Art von Lampen dazu ge»
richtet und durch mich besorgt werden.

F. Bizer.

Calmbach.
Empfehlung.

Unterzeichneter macht dem geehrten Publi¬
kum die Anzeige, daß er zum Verkaufe aller
Sorten Schuhmacherleder sich eingerichtet hat
und empfiehlt sich geneigter Abnahme unter
der Zusicherung guter und billiger Bedienung.

Sattler Frey.
I g e l s l o ch.

Ein zugelaufener junger Haushund, auf
den Ruf Bläß gehend, kann binnen8 Tagen
gegen Kvstenxrsaz abgeholt werden bei

Schulmeister  Oswald.
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Neuenbürg.
Unteneichnele verkaufen nächsten Samstag

den 6 d. Ms . Morgens 10 Uhr bei der neuen
Brücke unterhalb der obern Sensenfabrik gegen
gleich baare Bezahlung im Aufstrcich : verschie¬
denes Bauholz von 10 bis 40 ' Länge , tanncne
Zwcilinge und Täferbreiter , eichene Diele von
20 ' Länge und 3 " Dicke , sodann auf Herrn
Carl Lutzen Sägmühle 6 Stück Eichen von
12 bis 16 ' Länge , eichene Dielen und 34 Stück
tannene Breuer.

Heinrich u . Jakob Widmann,
Zimmermeister aus Calw.

Neuenbürg.
375 fl. Pflegschaftsgeld zu 4 V, "/ » sind

auszuleihen von
Friedrich Schönthaler.

Zu vermiethen . Ein Logis» das in
14 Tagen oder auch dis Martini bezogen wer¬
den kann » hat

G i r k e n f e l d.
Von heute an ist frischer Kalk  zu haben bei

Ziegler Hcinzelmann.

Neuenbürg.

Jakob Kuch.

Neue Wettfedern s> fertige Wetten.
Mein Lager in neuen Bettfedern und fertigen Betten in großer

Auswahl und zu den billigsten Preisen befindet sich während des
Neuenbürger  Jahrmarkts im Gasthaus zum Bären
am Marktplaz.

Maier -Strauß
aus Dietelsheim.

Marktanzeige für Neuenbürg und Umgegend.

Ib Keinen Aufschlag!
A . Neichmann St Comp , aus Frankfurt a M.

empfehlen ihr schon längst auf vielen Pläzen als sehr billig anerkanntes

Shawl -, Seide¬
lind Mode -LI aaren -Lager.

Durch vortheilhaste Einkäufe und Bestellung der Maaren zur rechten Zeit sind
wir im Stande , zu folgenden billigen Preisen zu verkaufen:

Schönsten Poil de chevre,  die Elle von 8 kr. ap,
Ziz , die Elle von 7 kr. an,
Napolitain , die Elle 10 kr.

Große Auswahl in sächsischen Kleiderstoffen,
als Rips , Lasting , Chalie , Montiko , Lama und Eachemir , die Elle 12 bis 36 kr. .

Eine bedeutende Auswahl in englischen Kleiderstoffen,
als : Mohair , Paramatas , Diana , Orleans , Gloking und Residenzia , die Elle

von 24 kr. bis 1 fl. 12 kr.

Thibets , Seidenzeuge und Halb - Seidenzeuge,
sowie

Shawls und Tücher
aus obenerwähnten Gründen zu solchen billigen Preisen , wie Ihnen solche selten

Vorkommen werden.

8 ^ ^ Der Verkaufsplaz , mit Firma versehen » befindet fich vor dem Hause
des Hrn . Holzhändler Seeg er.
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Neuenbürg.
Markt -Änzeige für Stadt und Land.

Der Unterzeichnete befindet sich wieder hier
mit seinem Waaren-Lagcr und verkauft spoit-
billig aber zu festen Preisen wie folgt:

25 Stück englische Nähnadeln zu 3—4 kr.
25 „ englische Stopfnadeln

gemischte „ 6 kr.
10 „ stählerne Stricknadeln„ 3 kr.

100 „ Haften und Hacken „ 3—4 kr.
6 Duzend Hemdknöfe „ 3—4 kr.

100 », Carlsb. Stecknadeln„ 4—6 kr.
1 „ groß Cordelfaden

mit 80 Ellen „ 12 kr.
1 „ leinene Stiefellizen„ 6 kr.
1 „ feine Stiefellizen „ 9 - 12 kr.

und noch viele Artikel in vielem Fach.
Ich ersuche das geehrte Publikum um ge.

neigten Zuspruch. Mein Stand befindet sich
wieder gegenüber der alten Post mit Firma
versehen.

Johannes Eberle
aus Carlsberg bei Frankenthal.

Neuenbürg.
Markt - Anzeige.

Wegen Marktstand. Veränderung erlaube
ich mir meine werthen Gönner darauf auf¬
merksam zu machen, und bringe meine Maaren
in gütige Erinnerung, welche in schöner und
billiger Auswahl zu finden sind. Gestickte und
gehäckelte Chemisetten, worunter eine Parthie
zu herabgeseztem Preis. Gestickte Kinderkittel,
Band and Spizen, Unterärmel» Taschentücher,
Kopfpuze, schwarze Spizen-Hauben in neuester
Fayon, wollene Capuzen, auch eine Parthie ältere
zu hcrabgesezrem Preis , wie noch mehrere in
dieses Fach einschlagende Artikel. Zahlreichem,
Besuch sieht freundlich entgegen

Louise Cchhold
aus Reutlingen.

Mein Stand befindet ffch beim Markibronnen.
Arnbach.

1000 fl. Pflegschaftsgeldk 4V, sind
auszuleihen von

Jakob König.
Neu enb  ü r

Oer lustigeBLlderkalender
P. 1868

ist angekommen und zu haben
Meeh 'sche Buchdruckerei.

Kronik.
Calw,  den 23. Aug. Die im Aprild. I.

dahier gegründete Hand werkerbank  erfreut
sich einer lebhaften Theilnahme, so daß die Zahl
der Mitglieder schon über 100 mit monatlichen
Beiträgen von ca. 175 fl. gestiegen ist. Wäh¬
rend anderwärts die Zunftgelder zum Fonds von
Handwerkerbankendeniizt werden, glaubte man
hier von einem dießfallsigcn Begehren Umgang

nehmen zu müssen, indem man von der Ansicht
ausgieng, daß die Handwerkerbank eine solidere
Basis bekomme, wenn sie durch eigene Kraft
der Mitglieder sich aus sich selbst heraus ent¬
wickle. Und daß diese Voraussezung keine un¬
richtige war, beweist der erfreuliche fortwährende
Zuwachs von Mitgliedern. Auch die Gelder
finden Abgang, und es sind biefür vorerst die
gegenwärtigen Ansäze der Stuttgarter Hand-
werkerbank angenommen worden. Ein weiteres
gemcinnüziges Umernehmcn wird nach einem
Beschlüsse der Generalversammlung in nächster
Zeit mit der Handwerkerbankverbunden werden,
nämlich eine Sparkasse . Die Errichtung einer
solchen auf hiesigem Plaze ist ein längst gefühltes
Bedürfniß, da die württemb. Sparkasse blos
Einlagen von Dienstbotenu. s. w. annimmt
und die früher hier bestandene Oberamtsspar¬
kasse schon länger wieder aufgehoben wurde. Es
liegen aber z. B. fast in jeder F milie Pathen-
gclver von Kindern und dergl. nuzloS da, welche
durch Einlage in die Sparkasse zugleich zins¬
tragend für die Eigentümer und nuzbringend
für den Gewerbcstand werden. Außeroem mag
die Gelegenheit, jeden Tag Einlagen in die
Sparkasse machen zu können, Manchem Veran¬
lassung geben, einen Nothpfennig jzurückzulegen,
und cs ist daher von der Gründung dieses In-
stituis in volkswirthschaitlicher Beziehung viel
Segensreiches zu erwarten. Die Garantie für
die Einlagen wird durch die solidarische Haft¬
barkeit sämmtlicher Mitglieder der Handwerker¬
bank geboten. Mögen nun diese beiden vereinigten
Institute zum Segen aller sich dabei Beteili¬
genden sich zu rechter Blüthe entfalten, wozu
die Verwaltung durch Umsicht und Thätigkeit
das Ihrige beitragen wird. (.S .M.)

Besigheim,  den 31. August. Ein be-
klagenSweuher Unglücksfall  ist heute früh
hier geschehen. Mit dem von Stuttgart kom¬
menden Zug reiste ein junger Mann, welcher
die Unvorsichtigkeit begierig und sich zum Wagen-
senster veransdog» als eben der Zug auf die
hiesige Enzdrücke cinfuhr. Da deren Portal-
weite nur eben für die Breite der Wagen be¬
rechnet ist, so wurde ihm der Kopf so zerquetscht,
daß er zwar noch lebend in den Güterschuppen
gebracht wurde, jedoch bald darauf verschied;
derselbe hieß Speidel und war Theologe.

Paris,  3l . August. Der „Moniteur"
berichtet: Die Insurrektion, welche das Schick¬
sal Italiens zu beeinträchtigen drohte, ist be¬
endigt. Garibaldi hat sich nach einem sehr leb¬
haften Kampfe mit allen seinen Anhängern er¬
geben. Er wurde sogleich an Bord einer ita¬
lienischen Fregatte gebracht und diese beordert,
ihn nach Spezzia zu führen. Der Blokus an
der sicilischen Küste ist aufgehoben.

Turin,  1 . Sept. Der Prozeß über Ga¬
ribaldi und Genossen wird sogleich beginnen,
doch kennt man den Gerichtshof noch nicht, vor
dem er verhandelt werden soll. Mehrere De¬
serteure der Gefangenen wurden niedergeschossen.

Redaktion, Druck und Verlas der Merh'jchm Buchdruckerei in Nrnrndürg.
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